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WeITere InforMATIonen & ServIceSTeLLen5 GuTe GrünDe LehrLInGe AuSzubILDen

Investition in die Zukunft
Ihre Lehrlinge von heute sind Ihre qualifizierten fachkräfte von morgen. Sie ersparen sich die 
häufig mühsame Suche, einarbeitung und Qualifizierung von externen fachkräften.

maßgeschneiderte Qualifikation
Ihre Lehrlinge erwerben während der Ausbildung genau die Qualifikationen, die in Ihrem  
betrieb gebraucht werden.

Bereicherung bereits während der Ausbildung
Lehrlinge leisten bereits während der Ausbildung wertvolle Arbeit für Ihren betrieb.

Kostenersparnis
für die Lehrlingsausbildung gibt es eine reihe von förderungen.

Imagegewinn
Lehrbetrieb zu sein, hat auch eine positive Außenwirkung, was Sie zu Werbezwecken nutzen 
können („Wir bilden aus!“). Lehrlingswettbewerbe (z.b. Junior Sales champions) ermöglichen 
zudem eine Qualitätsfeststellung sowie Profilierung nach innen und außen durch Imagestärkung 
für den fachkräftenachwuchs.
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AkTueLLe zAhLen zur LehrLInGSAuSbILDunG

In diesem folder wurden die zentralen Inhalte zusammengestellt – für weiterführende Informationen 
stehen Ihnen u.a. folgende hilfreiche Links zur verfügung:

medizinproduktehandel in der Wirtschaftskammer
 www.wko.at/medizinproduktehandel

Allgemeine Informationen rund um das thema Lehre
 www.qualitaet-lehre.at
 www.wko.at/bildung

Informationen zum Lehrberuf „medizinproduktekaufmann/-frau“
 www.mpk-lehre.at 
 www.wko.at/medizinproduktehandel

Coaching, Beratung und Informationen für Lehrbetriebe
 www.lehre-statt-leere.at/
 www.wko.at/service/bildung-lehre/Lehrlingsstellen-der-Wirtschaftskammern.html

Förderungen für Lehrbetriebe
 www.lehre-foerdern.at

Ausbildungsordnung für die betriebliche Ausbildung
 www.ris.bka.gv.at/Dokumente/bgblAuth/bGbLA_2015_II_121/bGbLA_2015_II_121.pdf

Lehrplan für die schulische Ausbildung
 www.ris.bka.gv.at/Dokumente/begut/beGuT_coo_2026_100_2_1218859/coo_2026_100_2_1219466.pdf

Kollektivvertrag für Lehrlinge in handelsbetrieben
 https://www.wko.at/service/kollektivvertrag/kollektivvertrag-handel-angestellte-2018.pdf 
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Ihr WeG zuM LehrLInGSAuSbILDer zIeL

fÖrDerunGen für LehrbeTrIebe

orGAnISATIon

n   Kundenberatung bei der Produktauswahl, technischen ergänzungen  
und zubehör von Medizinprodukten

n   Kundenschulung: voraussetzungen für die Inbetriebnahme,  
Anwendung und sachgemäße Pflege von  Medizinprodukten

n   Warenverkauf und verkaufsabrechnung
n   Wartung von Geräten 
n   Bearbeitung von Kundenreklamationen
n   Wareneinkauf und Lagerhaltung

n   politische Bildung
n   Deutsch und kommunikation
n   berufsbezogene Fremdsprache
n   Wirtschaftskunde mit Schriftverkehr
n   Betriebswirtschaft
n   (computergestütztes) rechnungswesen
n   medizinprodukteberatung
n   Verkaufs- und Werbetechnik

n  Lehrlingsentschädigung (3 Gehälter im 1. Lehrjahr, 2 Gehälter im 2. Jahr und 1 Gehalt im 3. Jahr)
n  Weiterbildung der Ausbildner (75 % der kosten bis € 2.000 im Jahr pro Ausbildner)
n  gute und ausgezeichnete Lehrabschlussprüfungen (€ 200 bzw. € 250)
n  und viele mehr

n  Wien: ganzjährig 2 Tage pro Woche in der 1. klasse; 1 Tag pro Woche ab der 2. klasse 
n  Linz, eisenstadt, Graz: geblockt ca. 10 Wochen durchgehend im Jahr   rechtliche Voraussetzung: 

Gewerbeberechtigung handelsgewerbe
   betriebliche Voraussetzung: 

Möglichkeit alle kenntnisse und fertigkeiten 
des Lehrberufs zu vermitteln*

   Absolvierung eines Ausbilderkurses  
(mind. 40 unterrichtseinheiten) oDer

  Ablegung der Ausbilderprüfung oDer
   ersatz durch gleichwertige Prüfung bzw.  

Ausbildung

*Wenn Sie nicht alle Inhalte in Ihrem Lehrbetrieb vermitteln können, gibt es auch die Möglichkeit eines Ausbildungsverbundes. *erweiterte behaltezeit von 5 Monaten, da es sich um handelsangestellte handelt.

schritt 2:
Lehrlingsausbilder werden

schritt 1:
Ihr Betrieb wird zum Lehrbetrieb

Vermittlung 
grundlegender 

theoretischer Kenntnisse

Förderung und 
ergänzung der 

praktischen Ausbildung

erweiterung der 
Allgemeinbildung

+
+ +

20 %

80 %

3 Jahre Lehrzeit
3 monate 
probezeit

LernorTe 80 % 
Lehrbetrieb

20 % 
Berufsschule

AufLÖSunG  zu bestimmten Zeitpunkten (mit mediationsverfahren)
oder bei schwerwiegendem grund

jederzeit & 
grundlos

AbSchLuSS

Lehrvertragsende (Ablauf der  3 Jahre Lehrzeit)

oder früher durch bestandene Lehrabschlussprüfung

LehrLInGS-
enTSchäDIGunG 
(STAnD 2017)

€ 745
im 2. Jahr

€ 590
im 1. Jahr

€ 1.055
im 3. Jahr
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